
Vorankündigung

Hotel Grand Elysée
Rothenbaumchaussee 10

20148 Hamburg

01. bis 03. Juni 2012 in Hamburg 

VAAO / AGE Hamburg 2012
Themenschwerpunkte:

•	 Onkologische Aspekte der Endoskopie
•	 Ausbildungsziele – minimierte oder maximale 
	 Anforderungen
•	 Endoskopischer Zugang zur Beckenbodenchirurgie



nachdem 2006 die erste gemeinsame Jahrestagung von AGE und 
VAAO in Hamburg stattfand, wird die bereits vierte gemeinsame 
Tagung dieser beiden Gesellschaften vom 01. bis 03. Juni 2012 er-
neut in Hamburg im Hotel Elysée stattfinden. Es wächst also zu-
sammen, was zusammen gehört. Obwohl beide Gesellschaften das 
gleiche Ziel mit unterschiedlichen Schwerpunkten verfolgen, ist die 
gut besuchte und regelmäßige Ausrichtung dieser gemeinsamen 
Tagung im zweijährigen Abstand  Ausdruck davon, dass sich die 
Grenzen von ambulant und stationär immer mehr verwischen. 
Krankenhaus- und niedergelassene Ärzte haben längst realisiert, 
dass die Zukunft nur gemeinsam gemeistert werden kann.  

Der immer häufiger mögliche endoskopische Zugang macht  
Operationen weniger invasiv und verkürzt bzw. ersetzt in vielen 
Fällen den stationären Aufenthalt. Dieser Entwicklung stehen 
demographische Veränderungen, Adipositas und Multimorbi-
dität sowie immer ausgedehntere endoskopische Operationen 
entgegen. Erwähnt seien hier nur die endoskopische Operation 
schwerer Endometriosefälle und onkologische Eingriffe. Die not-
wendige Folge ist die zunehmende Verzahnung zwischen ambu-
lanten Operationseinrichtungen und Krankenhäusern. 

Von einer engen Kooperation zwischen Tageskliniken und Kran-
kenhäusern können auch Ausbildungs-Assistenten profitieren, die 
sämtliche zum ambulanten Spektrum gehörenden endoskopischen 
Operationen in stationären Einrichtungen heute kaum noch erler-
nen können. Die Ausbildungsziele von Assistenten in Kliniken wer-
den daher zu den Schwerpunkten des Kongresses gehören.

Bei manchen Eingriffen sind die Grenzen des ambulanten Ope-
rierens erreicht. Die Kooperation mit Krankenhäusern ermöglicht 
es erfahrenen Operateuren aus Tageskliniken, unter stationären 
Bedingungen ausgedehnte onkologische und Endometriose-Ope-
rationen durchzuführen. Sie benötigen ein „Netz und doppelten 
Boden“ und die Kooperation mit anderen Fachrichtungen, die nur 
größere Krankenhäuser bieten können. Auch dies wird ein wich-
tiges Thema sein.

Die endoskopische Beckenbodenchirurgie, die derzeit einen „Boom“ 
erlebt, wird der dritte Themenschwerpunkt sein. Mesh: ja oder nein?, 
ambulant oder stationär?, abdominal oder vaginal? Wir sind sicher, 
dass das kontrovers diskutierte Thema Spannung garantiert. 

Interessante Liveoperationen aus mehreren Operationssälen werden 
das Programm abrunden.

Freuen Sie sich auf Hamburg! 
 
Wir freuen uns auf Sie!

Grusswort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Tagesklinik Altonaer Strasse • www.tka-hh.de
Arbeitsgemeinschaft Gynäkologische Endoskopie e.V. (AGE) • www.ag-endoskopie.de
Velener Arbeitskreis Ambulantes Operieren (VAAO) • www.vaao.de


